
Das Novomatic Forum vis à vis der 
Secession versteht sich als Ort der 
Begegnung von Kunst, Kultur, 
Wirtschaft und Wissenschaft. Da-
bei bildet das Art Déco-Juwel den 
stilvollen Rahmen für spannende 
Diskussionen, amüsante Theater- 
und Musikaufführungen sowie 
vielfältige Ausstellungen. Für 
Kunst- und Kulturinteressierte bie-
tet das Novomatic Forum im Herbst 
eine Vielzahl attraktiver Events.

Feines Kunsthandwerk
Unter dem Motto „Wertvolle Manu-
fakturen, feine Maßarbeit und ge-
lebte Tradition“ bietet die Master-
piece Collection bereits zum fünf-
ten Mal im Novomatic Forum eine 
Bühne für nationale und internati-
onale Manufakturen und Designer, 
die mit ihrer Arbeit Kultur und 
handwerkliche Perfektion hochhal-
ten. Zu den mehr als 50 Ausstellern 
zählen unter anderem Leica, Gössl, 
Jarosinski & Vaugoin, Lohberger, 
Wien Products, Falstaff, Wiener 
Seife, Bäckerei Felzl, Opinion Lea-
ders Network und Tesla Motors.

Benefiz-Kunstauktion
Im Zeichen von „Kunst kaufen, Gu-
tes tun und „mehrRaum schenken“ 
veranstaltet der Rotary Club Wien-

West und Vienna-International in 
Kooperation mit Sotheby’s zum 
dritten Mal eine Benefiz-Kunstauk-
tion zugunsten des Umbaus im CS 
Hospiz Rennweg Wien. Von 19. 
September bis 5. Oktober kann die 
Ausstellung der zu ersteigernden 
Werke im Novomatic Forum be-
sucht werden, der Eintritt ist frei. 
Am 5. Oktober 2017 findet die Auk-
tion der Kunstwerke statt. Der Er-
lös wird an das CS Hospiz Rennweg 
gespendet, um mehr Platz für Hos-

pizgäste, ihre Familien und Ange-
hörigen zu schaffen.

Dinner & Musik
Nach dem erfolgreichen Show-Auf-
takt im Mai setzen die beiden 
Künstler Lukas Perman und Ra-
mesh Nair ihr Musikprogramm 
„The Gentlemen of Swing“ fort. Die 
Show ist eine grandiose Mischung 
aus Comedy und der unvergessli-
chen Musik von Frank Sinatra, 
Sammy Davis jr., Dean Martin, Mi-

chael Bublé und vielen weiteren. 
Erzählend, singend, steppend und 
gespickt mit essenziellen Fragen 
eines echten Gentlemans werden 
die Gäste unterhalten. 

Das Novomatic Forum bietet auch im Herbst eine Vielzahl von Events.   
 [ Sonja Kadlec, MA]

Kunst und Kultur im Novomatic Forum

Im Gespräch. Das erste Halbjahr 2017 lief für Novomatic sehr erfolgreich. 
Vorstandsvorsitzender Harald Neumann über das neuerliche Rekordergebnis.

Novomatic verzeichnet im aktuel-
len Halbjahresergebnis einen 
Rekordumsatz. Worauf führen Sie 
das zurück?
Neumann: Tatsächlich ist der Um-
satzanstieg mit 11,3 Prozent im Ver-
gleich zum letztjährigen Halbjah-
resergebnis sehr deutlich ausgefal-
len. Vorrangig spiegelt sich hier 
unsere Wachstumsstrategie wider. 
Wir haben im ersten Halbjahr eini-
ge spannende Zukäufe getätigt. Et-
wa in Deutschland die „Casino Ro-
yal Gruppe“ oder in Spanien „Bas-
que Gaming“.

Spanien und Deutschland sind nur 
einige Kernmärkte. Wie sieht es in 
den anderen für Novomatic wesent-
lichen Märkten aus?
In Italien haben wir laufend kleine-
re Unternehmen – vorwiegend Be-
treiber von Spielstätten – zuge-
kauft, genauso in den Niederlan-
den, aber auch in Spanien. In 
Osteuropa konnten wir speziell im 
Bereich „Gaming Operations“ wei-
ter wachsen, in Polen haben wir die 
Mehrheit an vier Gesellschaften er-
worben. Daher ist auch Osteuropa 
bei unseren Wachstumszahlen 
wieder prominent vertreten.

Auch die Mitarbeiterzahl ist deut-
lich gewachsen und verzeichnet mit 
über 25.000 Personen einen histori-
schen Höchstwert. Wachstum erfor-
dert auch Investitionen, wie lässt 
sich dieses Wachstum finanzieren?
Natürlich prüfen wir laufend Fi-
nanzierungsvarianten, aber eines 
ist klar: Ein grundsolides Geschäft 
mit nachhaltigen Gewinnen ist die 
Basis für unseren Erfolg. Wenn wir 
Unternehmen kaufen, dann sehen 
wir das als langfristige Zukunftsin-
vestition. Dadurch sichern wir 
nachhaltig unsere führende Positi-
on am globalen Markt. Wir denken 
nicht an kurzfristige Gewinnmaxi-
mierung, sondern positionieren 
uns als stabiles, in längeren Zeit-
räumen denkendes Unternehmen.

Staatliche Regulierungen nehmen 
zu. Wie stehen Sie dazu?

Als primär europäisches Unterneh-
men haben wir gelernt, mit unter-
schiedlichsten Regulierungsmaß-
nahmen zu leben. Wir sind auch 
ein starker Befürworter davon, 
dass der Staat den Rahmen vorgibt, 
in dem Glücksspiel abläuft. Gene-
rell haben wir mit staatlich regu-
lierten Märkten jahrzehntelange 
Erfahrung und können – wie man 
an den Ergebnissen sieht - sehr gut 
damit umgehen.

Welche Schwerpunkte setzt das 
Unternehmen im zweiten Halbjahr 
2017?
Unsere operative Zusammenarbeit 
mit Ainsworth nimmt zunehmend 
Fahrt auf. Beispielsweise haben wir 
nun den Vertrieb für Ainsworth-
Produkte in Europa übernommen. 
Die Akquisition von Ainsworth ist 
von höchster strategischer Bedeu-
tung. Sie ebnet uns den Zugang 
zum nordamerikanischen Markt, 
eine Region mit nahezu einer Mil-
lion Glücksspielgeräten. Ainsworth 

zählt außerdem zu den Marktfüh-
rern in Australien und verfügt über 
eine starke Präsenz im lateinameri-
kanischen Markt. Derzeit durchlau-
fen wir noch die für den Abschluss 
der Akquisition erforderlichen Ge-
nehmigungsprozesse diverser 
Glücksspielbehörden.

Europa verliert also an Bedeutung?
Nein. Europa bleibt für Novomatic 
von sehr hoher Bedeutung. Aber 
wir wachsen eben auch über Euro-
pa hinaus.

Wie entwickelt sich das Geschäft 
im Bereich Online und Mobile 
Gaming?
Im Wesentlichen agieren wir hier 
mit der Greentube-Gruppe, einem 
international führenden Content-
Provider von Online-Spielen. 
Greentube entwickelt aber auch 
Systemlösungen und stellt diese 
für lizenzierte Online-Glücksspiel-
unternehmen zur Verfügung. Im 
ersten Halbjahr konnte der Umsatz 
dieser dem B2B-Bereich zugeord-
neten Unternehmen der  
Novomatic AG um 4,8 Millionen 
Euro auf 28,7 Millionen Euro ge-
steigert werden. Hier liegen wir al-
so sehr gut im Rennen. Der Online 
Gaming-Bereich entwickelte sich 
in den letzten Jahren zu dem am 
stärksten wachsenden Segment.

Das bedeutet Online Gaming ist ein 
wichtiger Zukunftsmarkt?
Die Konsumenten wechseln ver-
mehrt vom Web auf mobile Endge-
räte. Deshalb sehen wir gerade im 
B2C Online Gaming eine positive 
Dynamik, die auch in den nächsten 
Jahren genügend Wachstumspo-
tenzial bietet.

Wachstum beschert Rekordumsatz

HERBSTPROGRAMM

Masterpiece Collection
16. – 17. September 2017
10.30 – 19.00 Uhr

Women Leadership Forum
19. September 2017
10.30 – 18.00 Uhr

Benefiz-Kunstauktion für 
CS Hospiz
Für Besichtigungen wenden Sie 
sich an Kurator Michael Schmidt-
Ott per Email an michael@fund-
art.com, Auktion am 5. Oktober 
2017, 19.00 Uhr

Gentlemen of Swing
9. Oktober und 30. Oktober 2017
Beginn: 19.30 Uhr

The Superbest of Rock & Pop
10. – 11. November 2017
Beginn: 19.30 Uhr
 
www.novomaticforum.com

Basketball-
stars im Prater

Anfang August fand in der Ad-
miral Arena Prater die Auto-
grammstunde des österreichi-
schen Basketball-National-
teams statt. Admiral 
Sportwetten, als einer der Spon-
soren des Österreichischen Bas-
ketballverbands, lud die Team-
spieler Jakob Pöltl und Thomas 
Klepeisz in die kürzlich eröffne-
te Admiral Arena Prater ein. 
Zahlreiche Fans standen Schlan-
ge, um die beiden hautnah zu 
sehen. Jakob Pöltl schaffte es als 
erster Österreicher in die Liga 
der National Basketball Associa-
tion (NBA) und steht seit ver-
gangener Saison bei den Toron-
to Raptors unter Vertrag. 
www.admiral.at

Stadionfest  
in Berlin

Seit fast zehn Jahren unter-
stützt die Spielbank Berlin, ein 
Novomatic-Tochterunterneh-
men und Deutschlands umsatz-
stärkste Spielbank, das Interna-
tionale Stadionfest in Berlin. 
Die Geschäftsführung der Spiel-
bank Berlin, Christiane Brüm-
mer und Günter Münstermann, 
sowie die Minister Thomas de 
Maizière und Wolfgang Schäuble 
verfolgten mit 40.000 Fans die 
spannenden Bewerbe. Zu den 
Highlights zählten die hervorra-
genden Leistungen von Lisa 
Meyer sowohl im 100-Meter-
Lauf als auch bei der 4x100-Me-
ter-Staffel, die von Novomatic 
geehrt wurde. 
www.istaf.de

NOVOMATIC Anzeige

Novomatic-Vorstandsvorsitzender Harald Neumann im Gespräch über das 
erfolgreiche erste Halbjahr 2017. [ Jürgen Knoth ]
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Stakeholder- 
Dialog

Der diesjährige Stakeholder Dia-
log dient zum Austausch über 
„Innovation und Corporate Re-
sponsibility – Wege zum strate-
gischen Erfolg“. Dazu diskutie-
ren am Podium unter anderem 
Georg Grassl (Henkel CEE), Gab-
riela Straka (Brau Union) und 
Klemens Riegler-Picker 
(BMWFW), bevor in Break Out-
Sessions auf einzelne Themen-
aspekte näher eingegangen 
wird.  Der Novomatic-Stakehol-
der-Dialog findet am Dienstag, 
den 3. Oktober von 14.00 bis 
19.00 Uhr im Novomatic Forum 
in Wien statt. Für nähere Infor-
mationen und bei Interesse zur 
Teilnahme senden Sie eine E-
Mail an cr@novomatic.com. 
www.novomatic.com/cr

Seit Jahren zählt die Internatio-
nal Casino Exhibition (ICE) zu 
den Highlights im Kalender 

der Glücksspielindustrie, gilt sie 
doch als die bedeutendste Glücks-
spielmesse der Welt. Sie findet all-
jährlich in London statt und gas-
tierte erneut vom 2. bis 4. Februar 
im ExCel Exhibition & Conference 
Centre. 

Größter Messauftritt
Dort präsentierte sich Novomatic 
auch dieses Jahr einmal mehr als 
Global Player, der branchenweit 
Maßstäbe setzt, und sorgte mit ei-

ner Fläche von mehr als 4500 Qua-
dratmetern neuerlich für den größ-
ten Messeauftritt in der Geschichte 
von Glücksspielmessen. Auf dieser 
Fläche, die ungefähr der Größe ei-
nes Fußballfeldes entspricht, war 
Novomatic mit einer neuen Re-
kordanzahl von 22 ausstellenden 
Konzernunternehmen vertreten. 
Gemeinsam boten sie mit ihren in-
novativen Lösungen den Besuche-
rinnen und Besuchern einen Ein-
blick in die Zukunft des Glücks-
spiels. Das Angebot reichte von 
Casino-Equipment, Systemen und 
Cash-Management-Lösungen über 

Arcade und Pub-Produkte bis hin 
zu Sportwetten, Lotterien sowie 
Online, Mobile und Social Gaming. 
„Dieser Messeauftritt entspricht 
unserer Strategie, als weltweit täti-
ger Full-Service-Anbieter alle Seg-
mente der Gaming-Branche abzu-
decken“, berichtete Novomatic-
Vorstandsvorsitzender Harald 
Neumann bei einer Pressekonfe-
renz am Rand der ICE. 

Intensiver Austausch
Um den Kunden und Geschäfts-
partnern der Gruppe nicht nur ei-
nen Überblick über die vielfältige 

Produktpalette zu geben, sondern 
auch die Möglichkeit eines intensi-
ven Austauschs zu bieten, begin-
nen die umfangreichen Vorberei-
tungen jedes Jahr schon Monate im 
Voraus. 
„Dank unserer engagierten Mitar-
beiter, die nicht nur hinter diesem 
imposanten Messeauftritt stehen, 
sondern maßgeblich zu unserem 
Unternehmenserfolg beitragen, 
war auch die ICE 2016 ein beein-
druckendes Ereignis. Das bestätig-
ten auch unsere zahlreichen Besu-
cher am Messestand“, zog Harald 
Neumann positive Bilanz. 

Auf der Größe eines Fußballfeldes präsentierte Novomatic seine umfassenden Kompetenzen. [ Novomatic ]

Novomatic als führender Anbieter auf der ICE 2016

Kultur. Novomatic unterstützt nun auch die Ballettakademie der Wiener Staatsoper 
und setzt damit die Nachwuchsförderung im Traditionshaus fort.  

Seit dem Jahr 2008 fördert No-
vomatic mit dem Stipendia-
tenprogramm Stimmtalente 

an der Wiener Staatsoper und gab 
damit heutigen Operngrößen be-
reits zu Beginn ihrer Karriere die 
Chance, sich auf einer der großen 
Bühnen zu profilieren. 

Vorschläge vom Direktor
Dominique Meyer, Direktor der 
Wiener Staatsoper, schlägt jedes 
Jahr persönlich die vielverspre-
chendsten Talente für das  
N ovo m at i c -S t i p e n d i ate n p ro -
gramm vor. Darunter befanden 
sich bereits Größen wie Anita 
Hartig, Valentina Naforniţă sowie 
Carlos Osuna. Dieses Jahr fiel die 
Wahl auf die beiden Nachwuchs-

talente Maria Nazarova und Igor 
Onishchenko. 
Maria Nazarova absolvierte ihre 
Klavier- und Gesangsausbildung in 
Moskau, Salzburg und Wien. Be-
reits während ihrer Ausbildung 
sammelte die gebürtige Russin in-
ternationale Bühnenerfahrung. An 
der Wiener Staatsoper gab die No-
vomatic-Stipendiatin vergangenen 
November ihr Debüt als Barbarina 
in Wolfgang A. Mozarts „Le nozze 
di Figaro“. Zusätzlich gastiert sie 
2016 wieder im Staatstheater am 
Gärtnerplatz München in der Rolle 
der Lisa in Bellinis „La sonnambu-
la“. 
Igor Onishchenko schließt 2016 sei-
ne Ausbildung an der Nationalen 
Akademie für Musik in Odessa (Uk-

raine) ab. Der junge Bariton stand 
schon während seiner Ausbildung 
mehrfach in seiner Heimat auf der 
Bühne. Am 29. Februar wird er 
erstmals in der Wiener Staatsoper 
zu sehen sein, wo er in der Partie 
des Fiorello in „Il barbiere di Sivig-
lia“, einer Oper von Gioachino Ros-
sini, debütiert. 

Kooperation ausgebaut
Im Jahr 2015 wurde die erfolgreiche 
Zusammenarbeit zwischen Novo-
matic und dem Wiener Traditions-
haus weiter ausgebaut. 
Denn Novomatic unterstützt nun 
auch die im Jahr 1771 gegründete 
Ballettakademie der Wiener Staats-
oper. Der Fokus liegt hier ebenfalls 
auf der Förderung junger Talente, 

um ihnen eine bestmögliche Vor-
bereitung auf eine internationale 
Karriere zu ermöglichen. Gegen-
wärtig werden an der Ballettakade-
mie 135 vom Tanz begeisterte junge 
Menschen auf ihr Berufsleben als 
Bühnentänzerinnen und Bühnen-
tänzer vorbereitet. 
„Die Ballettschule der Wiener 
Staatsoper gilt als erste Adresse für 
Ballettausbildung in Österreich 
und genießt weltweit hohes Anse-
hen. Mit diesen Grundsätzen iden-
tifizieren auch wir uns sehr stark. 
Wir freuen uns daher besonders 
über diese Partnerschaft“, so Ha-
rald Neumann, Vorstandsvorsit-
zender der Novomatic AG, über die 
neue Kooperation mit der Wiener 
Staatsoper. 

Gemeinsame Mission für die Kultur 
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Preise für NÖ-
Journalisten 

Am 9. Februar 2016 wurde der 
6. Niederösterreichische Jour-
nalistenpreis des Vereins zur 
Förderung des Journalismus in 
Niederösterreich vergeben. Die 
besten Arbeiten wurden im 
Rahmen einer Veranstaltung im 
Studio 44 der Österreichischen 
Lotterien vorgestellt und von 
Landesrätin Petra Bohuslav 
ausgezeichnet. Gesucht wurden 
Texte, Reportagen oder Inter-
views zum Thema „Fluchtbe-
wegungen“. Den Hauptpreis 
des Wettbewerbes holte sich 
Nermin Ismail vor Katharina Fi-
scher. Mit dem dritten Platz 
wurden ex aequo Julia Schrenk 
und Thomas Koppensteiner 
ausgezeichnet. Novomatic un-
terstützte den Journalisten-
preis. www.noe-journalismus-
verein.at

TraineeNet- 
Diskussion 

Unter dem Titel „Jedes Wort ein 
Mord“ stellte TraineeNet, eine 
Netzwerkplattform für junge 
High Potentials, die Frage, wie 
viel Einfluss ein Social-Media-
Profil auf den Bewerbungspro-
zess, das Weiterbestehen in ei-
nem Unternehmen oder gar auf 
die Entlassung nehmen kann. 
Karin Bauer („Der Standard“), 
Christian Barboric (IT School), 
Christian Eberherr (Admiral) 
und Reiner Heineck (Impuls 
Consulting Group) diskutierten 
im Novomatic-Forum vor über 
100 Trainees über das richtige 
Verhalten auf sozialen Plattfor-
men und deren mögliche Aus-
wirkungen auf die Karriere. 
www.traineenet.at

Andrew Stix  
im Forum 

Der deutsch-österreichische 
Maler Andrew Stix gewährt 
erstmals einen interessanten 
Einblick in den Schaffenspro-
zess eines Künstlers. Seine 
kommende Frühjahrsausstel-
lung wird zwölf neuartige Wer-
ke der Malerei umfassen, die 
nicht nur das beeindruckende 
Endprodukt aufzeigen, sondern 
auch den Weg dorthin. 
Ein außergewöhnliches Experi-
ment, an dessen Ende ein ferti-
ges Ölgemälde steht. Andrew 
Stix präsentiert seine neue Ein-
zelwerkschau „The Backside of 
the Canvas“ vom 31. März bis  3. 
April 2016 im Novomatic Forum 
in Wien.
www.novomaticforum.com

NOVOMATIC Anzeige

Einzigartiger Stipendiatenabend im Novomatic Forum 2015 (v. l. n.r.): Carlos Osuna (Tenor), Valentina Naforniţă (Sopran), Catherine Trottmann (Mezzo-
sopran), Mihail Dogotari (Bariton).  [ Novomatic ]
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Als Produzent und Betreiber 
modernster Glücksspieltech-
nologie und einer der größ-

ten integrierten Glücksspielkonzer-
ne weltweit wird Novomatic seiner 
umfassenden Verpflichtung zur 
Übernahme gesellschaftlicher Ver-
pflichtung auch über die Landes-
grenzen hinaus gerecht. Der Fokus 
in Deutschland liegt auf der Förde-
rung des Sports, wo die Unterneh-
mensgruppe mit einer Reihe von 
Spielbanken vertreten ist und zu 
denen die Spielbank Berlin als er-
folgreichster Spielbetrieb Deutsch-
lands gehört.
Als aktiver Sportförderer unter-
stützt Novomatic gemeinsam mit 
der Spielbank Berlin heuer das drit-
te Jahr in Folge das traditionelle In-
ternationale Stadionfest (ISTAF), 
welches bereits zum 73. Mal statt-
findet, als einer der Hauptsponso-
ren in der deutschen Hauptstadt. 
Am 31. August treffen sich 200 der 
weltbesten Sportlerinnen und 
Sportler der Leichtathletik im Ber-
liner Olympiastadion. 
Die seit 1921 stattfindende Sport-
großveranstaltung wird weltweit 
übertragen und verspricht mit 16 
unterschiedlichen Disziplinen 
nicht nur spannende Wettkämpfe, 
sondern lässt zudem auf Weltre-
korde hoffen. Unter den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern wird 
heuer wieder der Lokalmatador, 
Weltmeister im Diskurswerfen und 

Olympiasieger Robert Harting, da-
bei sein.

Paralympics-Gala
Die langjährige Zusammenarbeit 
mit der Stiftung Deutsche Sport- 
hilfe ist Novomatic weiterhin ein 
wichtiges Anliegen. Die bereits 
sehr intensive Kooperation der bei-
den Partner wurde heuer auf eine 
neue Ebene gehoben. 
Erstmals wurden die Prämienzah-
lungen für die Erfolge bei den Para-
lympics auf dasselbe Niveau wie je-

ne für Olympiamedaillen gestellt 
und eröffnen den Athletinnen und 
Athleten beider Wettkämpfe glei-
che berufliche wie auch sportliche 
Möglichkeiten. Die Prämien in der 
Höhe von insgesamt 95.000 Euro 
wurden vom Sporthilfe-Partner 
Novomatic gemeinsam mit der 
Spielbank Berlin finanziert und bei 
der Prämien-Party im Club 40  
Seconds, unweit des Potsdamer 
Platzes, überreicht.
„Für uns ist es eine Selbstverständ-
lichkeit, dass alle Sportler gleich 

behandelt werden“, so Hannes 
Reichmann, Leiter der Konzern-
Kommunikation bei Novomatic. 
„Wenn ich sehe, dass beispielswei-
se Ski-Rennfahrerin Anna Schaffel-
huber fünf Mal Gold gewonnen hat, 
dann ist das doch höchste Aner-
kennung wert“, ergänzte Spiel-
bank-Geschäftsführer Günter 
Münstermann. 

Goldene Sportpyramide
Am 16. Mai unterstützte Novomatic 
die Benefiz-Gala der Goldenen 
Sportpyramide in Berlin als Spon-
sor. Diese Auszeichnung einer her-
ausragenden Sportpersönlichkeit 
hebt jene Verbindung zwischen Er-
folg und sozialem Verantwortungs-
bewusstsein hervor, die auch Leit-
gedanke der Novomatic-Sponsor-
aktivitäten ist. Heuer wurde Jochen 
Schümann, Deutschlands erfolg-
reichster Segler, dreifacher Olym-
piasieger, vierfacher Weltmeister 
und zehnfacher Europameister, für 
seine sportlichen und beruflichen 
Leistungen sowie sein soziales En-
gagement – u.a. als Botschafter der 
Laureus Stiftung für Deutschland 
und Österreich sowie Mitglied im 
Verein Sportler für Organspende 
e.V. – geehrt. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter:
www.spielbank-berlin.de
www.sporthilfe.de
www.istaf.de
www.novomatic.com

v. l. n. r.: Hannes Reichmann, Leiter der Konzern-Kommunikation bei  
Novomatic, Athletin Andrea Rothfuss, Direktor der Spielbank Berlin Gün-
ter Münstermann sowie die ausgezeichneten Athletinnen Anna-Lena Fors-
ter, Anna Schaffelhuber, Anja Wicker und Andrea Eskau. [ picture alliance/Sporthilfe ]

Soziales Engagement von Novomatic in Deutschland

Eröffnung. Das Konzert im Wiener Burgtheater wird von Novomatic präsentiert und 
Vivienne Westwood sorgt für das perfekte Ambiente auf der Bühne. 

Wenn am 30. Mai im Wiener 
Burgtheater der Vorhang 
gelüftet wird, dann er-

blickt das Publikum nicht nur das 
ORF Radio-Symphonieorchester 
unter der Leitung von Dirigent Cor-
nelius Meister, sondern auch ein 
Bühnenbild der Star-Designerin Vi-
vienne Westwood. Zu den namhaf-
ten Künstlerinnen und Künstlern, 
die auf der Bühne agieren, gesellt 
sich somit eine Modemacherin der 
Sonderklasse. Sie zählt auch zu den 
Urgesteinen des Wiener Life Ball: 
Bereits 1993 – anlässlich des ersten 
Life Ball – reiste sie nach Wien, um 
unter anderem mit dem Topmodel 
Helena Christensen ihren Namen 
in den Dienst der guten Sache zu 
stellen. Heuer gestaltet sie zum ers-
ten Mal das Bühnenbild für das Red 
Ribbon Celebration Concert. „Für 
das Konzert rund um das ‘verlore-
ne Paradies’ designen wir das Büh-
nenbild, das den Kosmos erahnen 

lässt, die Heimat unseres Planeten 
und auch des Gartens der Lüste”, 
verrät Vivienne Westwood vorab.

Staraufgebot im Burgtheater
Auf der Bühne werden Vesselina 
Kasarova, Jennifer O’Loughlin, Pi-
otr Beczała, Yusif Eyvazov, Luca Pi-
saroni und Ildar Abdrazakov dem 
Motto „United in difference“ ihre 
einzigartigen Stimmen leihen. Hin-
zugekommen ist – nach der Absage 
von Opernstar Anna Netrebko – der 
Ausnahme-Bariton Thomas Ham-
pson. 
Lesungen der Hollywood-Mimen 
Marcia Cross und Billy Zane sowie 
der Schauspiel-Granden Andrea Jo-
nasson-Strehler, Elisabeth Orth, 
Sunnyi Melles, Ben Becker und 
Cornelius Obonya runden das 
künstlerische Konzept ab. Ebenso 
wird ESC-Gewinnerin Conchita 
Wurst ihre Stimme erheben. Die 
ausgewählten Musikstücke und Le-

sungen des Konzerts widmen sich 
allgegenwärtigen Fragen rund um 
Humanität und gesellschaftliche 
Toleranz, sind gleichzeitig aber 
auch Vorboten des 22. Life Ball und 
dessen Thema „Garten der Lüste“. 
„Inspiriert von Hieronymus Boschs 
Triptychon, der mit seinem ‚Garten 
der Lüste‘ eine sehr eigenwillige Vi-
sion des biblischen Garten Eden 
entworfen hatte, wird es beim Kon-
zert um Vorstellungen vom Para-
diesgarten schlechthin gehen. Die-
ser ist der Urgarten aller Gärten, 
der die Phantasien immer aufs 
Neue anregt. Jede Kultur kennt Ge-
schichten, Träume, Utopien über 
einen solchen Garten. Und fast jede 
dieser Geschichten erzählt auch 
von Gefahren, von der Verführung 
zum Bösen. Das Konzert will die-
sen Geschichten nachspüren und 
fragen, warum es uns Menschen 
unmöglich geworden ist, im Para-
diesgarten zu leben“, so der Regis-

seur des Abends, Alexander Wie-
gold.

Motto Lebensfreude
So glamourös die Namen der Stars 
auch klingen wollen, so ernst ist der 
Anlass des Konzerts: Mit dem Erlös 
des Red Ribbon Celebration Concert 
werden Projekte der Life Ball-Part-
nerorganisation Clinton Health Ac-
cess Initiative (CHAI) zur Eindäm-
mung der Mutter-Kind-Übertragung 
von HIV vor allem in der Region 
Subsahara-Afrika, die weltweit zu 
den am schlimmsten betroffenen 
Gebieten zählt, unterstützt. Franz 
Wohlfahrt, der als Novomatic-Gene-
raldirektor heuer zum dritten Mal 
das Konzert unterstützt, sieht es als 
Verpflichtung, gesellschaftliche Ver-
antwortung zu übernehmen. „Wir 
setzen Lebensfreude gegen Lebens-
leid – und wenn nur ein Kind vor der 
Infektion bewahrt werden kann, so 
ist das Ziel erreicht.“

Red Ribbon Celebration Concert 2014
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CEO/CFO 
Awards
Bereits zum neunten Mal fan-
den Ende April die CEO/CFO-
Awards auf Einladung von  
Deloitte in Kooperation mit dem 
Börse Express und dem CFO 
Club Austria im Wiener mumok 
statt. Die Awards wurden in den 
Kategorien ATXPrime, mid be-
ziehungsweise standard market 
sowie bond market vergeben. 
Novomatic-Generaldirektor 
Franz Wohlfahrt wurde zum 
CEO des Jahres 2013 in der Kate-
gorie „bond market“ gewählt.

Business Cup 
2014    
Dank der Unterstützung von No-
vomatic fand am 25. und 26. Ap-
ril der Novomatic Business Cup 
2014 in der Heimstätte des Ös-
terreichischen Tennisverbandes, 
der Südstadt in Niederöster-
reich, statt. Auch heuer nahmen 
nahezu 40 Teams aus den unter-
schiedlichsten Branchen der ös-
terreichischen Wirtschaft beim 
größten Tennisfirmenevent teil. 
In der Kategorie „Business Spor-
tiv“ teilten sich die Vorjahressie-
ger Gruber & Company und das 
Novomatic-Team gemeinsam 
mit dem Botschafter Kroatiens, 
Gordan Bakota, den ersten Platz. 
Im Anschluss an das Turnier 
fand die Siegerehrung im Rah-
men einer Abendgala statt.

20 Jahre  
galerie gugging 

Am 11. Juni 
feiert die 
g a l e r i e 
gugging ihr 
20-jähriges 
J u b i l ä u m 
und lädt ab 
17 Uhr zu 
F ü h r u n -
gen, Work-
shops so-
wie um 19 

Uhr zu Gesprächen mit der Lei-
terin der galerie gugging Nina 
Katschnig, dem Gründer Jo-
hann Freilacher, dem Pariser 
Galeristen Christian Berg und 
Novomatic-Generaldirektor 
Franz Wohlfahrt ein. Die Vernis-
sage der zwei Ausstellungen  
„2 neue künstler – helmut hla-
disch & jürgen tauscher“ sowie 
„gugging von bachler bis zittra“ 
und ein Fest bilden den Aus-
klang dieser Feierlichkeit. 
Nähere Informationen unter 
www.gugging.org.

NOVOMATIC Anzeige

Bill Clinton, Präsident der Clinton Health Access Initiative (CHAI), gemeinsam mit Novomatic-Generaldirektor Franz Wohlfahrt. [ Novomatic ]

Werner Berg 
Museum 

Novomatic unterstützt auch 
heuer wieder das Werner Berg 
Museum in Bleiburg. Anfang 
Mai wurden die Ausstellungen 
„Körperwelten“ und „Rot ver-
sus Grün“ im Werner Berg Mu-
seum, feierlich eröffnet. Ex-
pressive Figuralik der moder-
nen und zeitgenössischen Kunst 
in Kärnten und Slowenien trifft 
auf Skulpturen und Installatio-
nen des chinesischen Künstler-
paares Wu Shaoxiang und Jiang 
Shuo. Die Ausstellungen sind 
von Dienstag bis Sonntag, 10 bis 
18 Uhr zu besichtigen. 
Nähere Informationen unter  
www.wernerberg.museum.
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NOVOMATIC Anzeige

Als Produzent und Betreiber 
modernster Glücksspieltech-
nologie und einer der größ-

ten integrierten Glücksspielkonzer-
ne weltweit wird Novomatic seiner 
umfassenden Verpflichtung zur 
Übernahme gesellschaftlicher Ver-
pflichtung auch über die Landes-
grenzen hinaus gerecht. Der Fokus 
in Deutschland liegt auf der Förde-
rung des Sports, wo die Unterneh-
mensgruppe mit einer Reihe von 
Spielbanken vertreten ist und zu 
denen die Spielbank Berlin als er-
folgreichster Spielbetrieb Deutsch-
lands gehört.
Als aktiver Sportförderer unter-
stützt Novomatic gemeinsam mit 
der Spielbank Berlin heuer das drit-
te Jahr in Folge das traditionelle In-
ternationale Stadionfest (ISTAF), 
welches bereits zum 73. Mal statt-
findet, als einer der Hauptsponso-
ren in der deutschen Hauptstadt. 
Am 31. August treffen sich 200 der 
weltbesten Sportlerinnen und 
Sportler der Leichtathletik im Ber-
liner Olympiastadion. 
Die seit 1921 stattfindende Sport-
großveranstaltung wird weltweit 
übertragen und verspricht mit 16 
unterschiedlichen Disziplinen 
nicht nur spannende Wettkämpfe, 
sondern lässt zudem auf Weltre-
korde hoffen. Unter den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern wird 
heuer wieder der Lokalmatador, 
Weltmeister im Diskurswerfen und 

Olympiasieger Robert Harting, da-
bei sein.

Paralympics-Gala
Die langjährige Zusammenarbeit 
mit der Stiftung Deutsche Sport- 
hilfe ist Novomatic weiterhin ein 
wichtiges Anliegen. Die bereits 
sehr intensive Kooperation der bei-
den Partner wurde heuer auf eine 
neue Ebene gehoben. 
Erstmals wurden die Prämienzah-
lungen für die Erfolge bei den Para-
lympics auf dasselbe Niveau wie je-

ne für Olympiamedaillen gestellt 
und eröffnen den Athletinnen und 
Athleten beider Wettkämpfe glei-
che berufliche wie auch sportliche 
Möglichkeiten. Die Prämien in der 
Höhe von insgesamt 95.000 Euro 
wurden vom Sporthilfe-Partner 
Novomatic gemeinsam mit der 
Spielbank Berlin finanziert und bei 
der Prämien-Party im Club 40  
Seconds, unweit des Potsdamer 
Platzes, überreicht.
„Für uns ist es eine Selbstverständ-
lichkeit, dass alle Sportler gleich 

behandelt werden“, so Hannes 
Reichmann, Leiter der Konzern-
Kommunikation bei Novomatic. 
„Wenn ich sehe, dass beispielswei-
se Ski-Rennfahrerin Anna Schaffel-
huber fünf Mal Gold gewonnen hat, 
dann ist das doch höchste Aner-
kennung wert“, ergänzte Spiel-
bank-Geschäftsführer Günter 
Münstermann. 

Goldene Sportpyramide
Am 16. Mai unterstützte Novomatic 
die Benefiz-Gala der Goldenen 
Sportpyramide in Berlin als Spon-
sor. Diese Auszeichnung einer her-
ausragenden Sportpersönlichkeit 
hebt jene Verbindung zwischen Er-
folg und sozialem Verantwortungs-
bewusstsein hervor, die auch Leit-
gedanke der Novomatic-Sponsor-
aktivitäten ist. Heuer wurde Jochen 
Schümann, Deutschlands erfolg-
reichster Segler, dreifacher Olym-
piasieger, vierfacher Weltmeister 
und zehnfacher Europameister, für 
seine sportlichen und beruflichen 
Leistungen sowie sein soziales En-
gagement – u.a. als Botschafter der 
Laureus Stiftung für Deutschland 
und Österreich sowie Mitglied im 
Verein Sportler für Organspende 
e.V. – geehrt. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter:
www.spielbank-berlin.de
www.sporthilfe.de
www.istaf.de
www.novomatic.com

v. l. n. r.: Hannes Reichmann, Leiter der Konzern-Kommunikation bei  
Novomatic, Athletin Andrea Rothfuss, Direktor der Spielbank Berlin Gün-
ter Münstermann sowie die ausgezeichneten Athletinnen Anna-Lena Fors-
ter, Anna Schaffelhuber, Anja Wicker und Andrea Eskau. [ picture alliance/Sporthilfe ]

Soziales Engagement von Novomatic in Deutschland

Eröffnung. Das Konzert im Wiener Burgtheater wird von Novomatic präsentiert und 
Vivienne Westwood sorgt für das perfekte Ambiente auf der Bühne. 

Wenn am 30. Mai im Wiener 
Burgtheater der Vorhang 
gelüftet wird, dann er-
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